
ERGEBNISPROTOKOLL  

Dorfentwicklung Marburg  

  

AG: Ehrenamtliches Engagement & Dorfgemeinschaft  

36. Sitzung der Arbeitsgruppe  

   

 

ZUM PROTOKOLL  

Datum der 
Erstellung  

12.11.2020  

Bearbeiter  Heinz-Konrad Debus  

  

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG  

Besprechungsort  Bürgerhaus Hermershausen  

Besprechungsdatum  09.11.2020  

Gesprächsbeginn  18:00 Uhr  

Gesprächsende  19:25 Uhr  

    

TEILNEHMENDE  

B. Boßhammer, R. Stöhr, B. Abé, R. Michelsen, H.-K. Debus, P. Heuser,  H. Detriche, A. 

Bergmann 

  

NR.   TOP’S UND THEMEN  

1  Begrüßung   

2  Nachbetrachtung zur Kooperationsveranstaltung „In Kontakt bleiben – 
Analog und digital vernetzt“ am 15.10.2020 

3  

 

4 

  

Unterstützung der Vereine und Initiativen in der Corona-Zeit 
hier: Virtuelle Räume nutzen 
 

Verschiedenes 

 

ERGEBNISPROTOKOLL  

Dorfentwicklung Marburg  

NR.  TOP’S/THEMEN  TERMINE  ZUSTÄNDIG  

1  

  

Begrüßung  

B. Boßhammer begrüßt die teilnehmenden Mitglieder*innen der 
Arbeitsgruppe und eröffnet die Sitzung. 

    



2  

  

  

  

  

  
 

 

 
3 
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Nachbetrachtung zur Kooperationsveranstaltung „In Kontakt bleiben 

– Analog und digital vernetzt“  

Insgesamt bewerten die Sitzungsteilnehmer*innen die 
Kooperationsveranstaltung von FD Altenplanung, Freiwilligen Agentur 
und IKEK-AG Ehrenamt vom 15.10.2020 als gelungene Veranstaltung 
mit zwei guten Referenten. Fr. Heuser stellt die Teilnahme zahlreicher 
Selbsthilfegruppen als positiv heraus. Als Ergebnis der Veranstaltung 
kann festgehalten werden, dass analoge und digitale Veranstaltungen 
notwendig sind. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit von Schulungen 
von Multiplikatoren. Fr. Heuser verweist auch auf die Ausführungen 
von Felix Lutz mit dem Hinweis auf eine gute Webseite der Gruppe / 
der Initiative.  

 

Unterstützung der Vereine und Initiativen in der Corona-Zeit                    
hier: Virtuelle Räume nutzen 

R. Michelsen berichtet vom Gespräch mit dem Fachdienst Technische 
Dienste (FD TD) der Stadt Marburg hinsichtlich der Nutzung von Webex 
oder BigBlueButton für Vereine und Organisationen. Derzeit werden 
vom FD TD weitere Lizenzen bestellt. Der FD TD unterstützt die Idee 
der AG Ehrenamt , des FD Altenplanung und der Freiw.-Agentur 
hinsichtlich der Nutzung virtueller Räume. R. Michelsen erläutert, dass 
eine Schulung zur Moderatorin / zum Moderator wichtig ist. Hierbei 
sollten Grundregeln für eine Moderation und techn. Know How 
vermittelt werden. Vereinbart wird ein Treffen mit Mitarbeitern*innen 
des FD TD der Stadt Marburg. R. Michelsen wird die Termine 01.12. /   
03.12. und 10.12. vorschlagen. Ziel ist es, die praktische Umsetzung 
„virtuelles Bürgerhaus“ in den Stadtteilen vorzubereiten und 
umzusetzen, um damit den Vereinen und Initiativen Möglichkeiten für 
ihre Vereinsarbeit anzubieten. Gleichzeitig könnten FD Altenplanung 
und Freiw. Agentur entsprechende Veranstaltungen mit den Initiativen 
und Selbsthilfegruppen in der Stadt vorbereiten. 

Das Projekt „virtuelles Bürgerhaus“ könnte in einer der nächsten 
Ausgaben von „Studier mal Marburg“ veröffentlicht werden. H. 
Detriche bittet für die Werbung bei den Vereinen darum,  2 – 3 
aussagekräftige Seiten zum Thema „virtuelle Räume“ zu erarbeiten.  

 

Verschiedenes 

Als nächste Sitzungstermine der AG Ehrenamt werden die o.g. Termine 
01.12. / 03.12. oder 10.12. vereinbart. Die Sitzung soll in einem 
Sitzungsraum / Schulungsraum des FD TD in Marburg durchgeführt 
werden.  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

 

 



 

ERGEBNISPROTOKOLL  

Dorfentwicklung Marburg  

Für das Protokoll | Datum   

Heinz-Konrad Debus, 26.10.2020  

  

Verteiler    

Teilnehmer, Mitglieder der Arbeitsgruppe  per E-Mail   

  

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies bitte bis 5 

Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten 

Maßnahmen einverstanden sind.  

  


